Fallbeispiel


Beispiel-Mediation 

Konflikt:


Ablauf:



Zwei Schülerinnen haben Streit über eine Eintragung in ein Freundschafts-Buch. Sie kommen von sich aus in die  Pausen-Mediation.





	


	Einer Schülerin gelingt es nicht, die Regel „Wir lassen den anderen ausreden“ einzuhalten.


	


Intervention:Medi-Lehrer:	Wir müssen abbrechen, wenn du dich nicht an Regeln halten kannst! Mediation kann fortgesetzt werden.


	


	Konflikthintergrund:


	Ein Mädchen hat ohne dass sie von ihr darum gebeten  worden war in das Freundschaftsbuch des anderen Mädchens geschrieben. Es wird deutlich, dass eine andere Freundin  es ihr gegeben hatte und es als ihr eigenes Buch dargestellt hat.


	


LösungsvorschlagMedi-Lehrer:	Jetzt, wo du weiß, wie alles gekommen ist, ist die Sache für dich Ok ? Oder was brauchst du noch, damit alles für dich in Ordnung kommt?


	


Angebot andererSchülerin:	Entschuldige, dass ich in das Buch geschrieben habe. Aber ich habe wirklich nicht gewusst, dass es deines ist.


	


Keine Lösung möglich:	Beteiligte Konfliktpartei will Entschuldigung nicht annehmen. Die Zeit der Pausen-Mediation geht zu Ende. Mediationslehrer schlägt Abfassung eines Protokolls vor.








Die Schülerinnen suchen sich ihre Plätze aus.


Die Regeln werden besprochen.


Das Verfahren wird erläutert.


Nachfrage, ob beide damit einverstanden sind.


Die Schülerinnen können sich einigen, wer mit der Darstellung des Sachverhalts beginnt.


Einer Schülerin gelingt es nicht, die Regel „Wir lassen die andere ausreden“ einzuhalten.


Intervention: Mediations-Lehrerin: Wir müssen abbrechen, wenn du dich nicht an Regeln halten kannst! Die Mediation kann fortgesetzt werden.


Konflikthintergrund: Ein Mädchen hat, ohne dass sie von ihr darum gebeten  wurde, in das Freundschaftsbuch des anderen Mädchens geschrieben. Eine andere Freundin gab es ihr und stellte es als ihr eigenes Buch dar.


Lösungsvorschlag Mediations-Lehrerin: „Jetzt, wo du weißt, wie alles gekommen ist, ist die Sache für dich Ok? Oder was brauchst du noch, damit alles für dich in Ordnung kommt?“


Angebot der anderen Schülerin: „Entschuldige, dass ich in das Buch geschrieben habe. Aber ich habe wirklich nicht gewusst, dass es deins ist.“


	


Keine Lösung möglich: Beteiligte Konfliktpartei will Entschuldigung nicht annehmen. Die Zeit der Pausen-Mediation geht zu Ende. Mediationslehrerin schlägt Abfassung eines Protokolls vor.














P r o t o k o l l





über das Mediationsgespräch am ............................





zwischen  ............................... und ...........................





Ergebnis: 


Es konnte keine Einigung herbeigeführt werden. J. entschuldigt sich, A. nimmt Entschuldigung nicht an. Beide nehmen sich vor, über alles noch einmal nachzudenken. Wenn die Schülerinnen ein weiteres Gespräch wünschen, 


soll ein neuer Gesprächstermin ausgemacht werden.


                   


Unterschrift:	…………………………………………..�                     Schülerinnen


Unterschrift:  …………………………………………..� 		Mediationslehrerin                             	
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